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Freiheit für Boualem Sansal  

 

Dem algerisch-französischen Schriftsteller droht eine Anklage 

wegen Hochverrats  

 

Boualem Sansal, Friedenspreisträger des Deutschen Buchhandels (Der Schwur 

der Barbaren; Abraham oder Der fünfte Bund), ist am 16. November 2024 am 

Flughafen von Algier festgenommen worden. Grund für seine Verhaftung ist 

mutmaßlich der Vorwurf der algerischen Regierung, die politischen Grenzen 

Algiers in Frage gestellt zu haben – und zwar angesichts des Konflikts mit 

Marokko um die Westsahara. Die Konsequenz könnte eine lebenslange Haftstrafe 

sein. 

Der vielfach ausgezeichnete Autor hat immer wieder die Machtverhältnisse und 

die Rolle der Religionen präzise und unbarmherzig analysiert. Als Kritiker des 

algerischen Regimes und des Islamismus hat Boualem Sansal in seinen Büchern 

wie in Gesprächen erneut mutig seine Meinung geäußert.  

Die Akademie der Künste fordert die Bundesregierung dringend auf, sich mit allem 

Nachdruck dafür einzusetzen, dass die rechtliche Willkür gegen Boualem Sansal 

beendet und er unverzüglich aus der Haft entlassen wird.  

 

Manos Tsangaris 

Präsident der Akademie der Künste  


